
 Abendveranstaltung der Maritimen LNG Plattform 

am 26. November 2019 in Berlin 

„Mit LNG und Innovationen zur maritimen Energiewende 

Ablauf der Veranstaltung 

 

Moderator: Georg Ehrmann, Geschäftsführer, Maritime LNG Plattform e. V. 

 

ab 18:00 Uhr  Einlass der Gäste  
    
18:30 Uhr  Eröffnung und Begrüßung Ole von Beust 

Initiator und Gründer der 
Maritimen LNG Plattform 

    
18:35 Uhr  Interview mit Norbert Brackmann,  

Maritimer Koordinator der Bundesregierung 
Georg Ehrmann 

    
18:45 – 19:15 Uhr  Gesprächsrunde Wirtschaft  

  Mahinde Abeynaike, CEO  
Nauticor GmbH & Co. KG, Hamburg  

 

  Dr. Hans J. Gätjens, Vice President Marine 
Büro Veritas S.A., zuständig für Zentraleuropa, 
Russland, Finnland und Baltische Staaten 

 

  Kapt. Wolfram Guntermann, Director 
Environmental Management, Hapag-Lloyd AG 

 

  Dr. Hermann J. Klein, Geschäftsführer 
Carnival Maritime GmbH 

 

  Daniel Rieger, Leiter des Bereichs Verkehrspolitik 
NABU-Bundesverband  

 

    

19:15 – 19:45 Uhr  Gesprächsrunde Politik  

  Norbert Brackmann, MdB (CDU)  

  Rüdiger Kruse, MdB (CDU)  

  Claudia Müller, MdB (Bündnis 90/Die Grünen)  

  Hagen Reinhold, MdB (FDP)  

  Johann Saathoff, MdB (SPD)  

    

19:45 Uhr  Fazit, anschließend Eröffnung des Buffets Georg Ehrmann 
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Ihre Gastgeber 

 

 

 Ole von Beust, Initiator und Gründer Maritime LNG Plattform 

Ole von Beust ist Rechtsanwalt und geschäftsführender Gesellschafter der 
von Beust & Coll. Beratungsgesellschaft mbH & Co. KG. Von 1993 bis 2001 
hatte er den Vorsitz der CDU-Fraktion in der Hamburgischen Bürgerschaft 
inne, von 2001 bis 2010 war er Erster Bürgermeister der Freien und 
Hansestadt Hamburg. Daneben saß er im CDU-Bundesvorstand. Mit seiner 
Beratungsgesellschaft berät er unterschiedliche Kunden aus dem 
industriellen und Dienstleistungssektor in Public Affairs. Er selbst ist 
Mitglied in Aufsichtsräten und Beiräten und verfügt über ein gutes 
Netzwerk in der Politik auf den Ebenen Bund, Länder und Kommunen. 
 
 

 

 Georg Ehrmann, Geschäftsführer Maritime LNG Plattform 

Der 1967 geborene, studierte Jurist ist Geschäftsführer der Maritimen LNG 
Plattform. Er ist seit 1996 als Rechtsanwalt tätig. In seiner 12-jährigen 
Tätigkeit als Geschäftsführer einer NGO mit Sitz in Berlin und Brüssel hat er 
u. a. als Berater der Bundesregierung und als Sachverständiger auf EU-
Ebene, für den Deutschen Bundestag und für diverse Landtage gewirkt. Seit 
2010 arbeitete er als Executive Consultant mit den Schwerpunkten 
Krisenkommunikation und strategische Beratung. 2013 gründete er die von 
Beust & Coll. Beratungsgesellschaft mbH & Co. KG mit, die die Maritime 
LNG Plattform konzipiert und aufgebaut hat. Im Zuge dieser 
Beratungstätigkeit ist er zum Geschäftsführer der Maritimen LNG Plattform 
bestellt worden. Seit 2014 ist Georg Ehrmann Lehrbeauftragter der 
Fresenius Hochschule Hamburg. 
 
 

 

 Tessa Rodewaldt, Geschäftsführerin Maritime LNG Plattform 

Nach einem Studium der Politikwissenschaft, Geschichte und 
Philosophie an den Universitäten Tübingen und Berkeley, USA, und 
einem Master-Studium an der London School of Economics and Political 
Science arbeitete sie zunächst für einen Abgeordneten des britischen 
Unterhauses. Danach wechselte sie in die politische Strategieberatung 
und war für verschiedene Agenturen in London und Berlin tätig. Seit 
2014 arbeitet sie für die von Beust & Coll. Beratungsgesellschaft mit 
Standorten in Berlin, Hamburg und Brüssel, wo sie heute Partner ist. Die 
Beratungsgesellschaft hat die Maritime LNG Plattform konzipiert und 
aufgebaut. Der Schwerpunkt ihrer Tätigkeit liegt in der 
Strategieberatung für Unternehmen, im Stakeholder Management und 
im Aufbau strategischer Allianzen und Koalitionen, häufig im maritimen 
Sektor und in der Energiewirtschaft. 
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Teilnehmer der Gesprächsrunde Wirtschaft 

 

 

 Mahinde Abeynaike, CEO  
Nauticor GmbH & Co. KG, Hamburg 

Mahinde Alexander Abeynaike ist Chief Executive Officer bei Nauticor 
GmbH & Co. KG, einem führenden Anbieter von Flüssigerdgas (LNG) als 
Schiffstreibstoff mit Sitz in Deutschland. Er hat ein Studium der Mathematik 
an der Johannes-Gutenberg-Universität Mainz abgeschlossen und verfügt 
über langjährige Erfahrungen im Bereich infrastrukturbasierter 
Geschäftsmodelle. Bevor er 2012 die Gründung von Nauticor vorantrieb, 
beriet er The Linde Group bei diversen Transaktionen im Gassektor. Herr 
Abeynaike startete seine Karriere bei Roland Berger Strategy Consultants und 
arbeitete als Chief Strategy Officer bei einem großen infrastrukturbasierten 
Telekommunikationsanbieter. Als Tochterunternehmen der Linde Group, 
eines der weltweit führenden Gase- und Engineeringunternehmen, vereint 
Nauticor ein breites Kompetenzspektrum in den Bereichen kryogene 
Technologie, Logistik und Treibstoffversorgung und nutzt dieses Wissen für 
die Entwicklung von LNG-Versorgungslösungen für maritime Kunden in 
Nordwesteuropa. Nauticors Strategie ist es, die LNG-Wertschöpfungskette 
von Einkauf und Transport über die Lagerung bis hin zu Vertrieb und 
Betankung von Schiffen in bedeutsamen Häfen abzudecken. 
 
 

 

 Dr. Hans J. Gätjens, Vice President Marine 
Büro Veritas S.A., Zentraleuropa, Russland, Finnland und Baltische Staaten 

Dr. Hans J. Gätjens Seit 2007 ist er Vice President Marine bei Bureau Veritas 
S.A. und zuständig für die Regionen Zentraleuropa, Russland, Finnland und 
Baltische Staaten. 
Nach einer Berufsausbildung absolvierte er die FH Flensburg und war danach 
Schiffsingenieur auf mehreren Schiffen der Hamburg-Südamerikanischen 
Dampfschifffahrtsgesellschaft. Er studierte an der Technischen Universität 
Hannover Maschinenbau und promovierte 1991 an der TU Hamburg-Harburg 
zum Doktor der Ingenieurswissenschaften. Er arbeitete an mehreren 
Forschungsvorhaben in der Schiffstechnik und war als Sachverständiger und 
Dozent tätig. 1990 wurde Herr Dr. Gätjens als Leiter für Forschung und 
Entwicklung der Howaldtswerke Deutsche Werft AG (HDW) berufen und 
danach zum Bereichsleiter der Projektabteilung für Handelsschiffe, 
verantwortlich für die Projektierung, Kostenkalkulation und das 
Projektmanagement von allen Handelsschiffsneubauten der HDW und Leiter 
von mehreren Großforschungsvorhaben. 1998 wechselte er als Direktor für 
Maschinenbau zum Germanischen Lloyd und war dort gleichzeitig im Beirat 
der GL Certification GmbH und GL Offshore GmbH. Zwischen 2000 und 2007 
hatte Herr Dr. Gätjens Positionen in der Geschäftsführung der Unternehmen 
MPC Münchmeyer Petersen Marine GmbH, der Kreuzschifffahrtsreederei 
Deilmann sowie bei der Marine Service GmbH, einem Ingenieurbüro für 
Schiffstechnik, inne. 
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 Kapt. Wolfram Guntermann, Director Environmental Management 
Hapag-Lloyd AG 

Kapitän Wolfram Guntermann hat sein Kapitänspatent auf Großer Fahrt an 
der Fachhochschule Seefahrt Elsfleth in Kombination mit einem Stipendium 
am Plymouth Polytechnic of Marine Science erworben. Des Weiteren 
absolvierte er sein Schiffsingenieurspatent an der Fachhochschule Hamburg 
um als Schiffsbetriebsoffizier mit dualer Lizenz seinen Dienst im damaligen 
Gesamtschiffsbetrieb zu verrichten. Nachdem er zum ersten Mal das Deck 
eines Schiffes im Jahre 1979 betreten hatte, durchlief er die Ränge und erhielt 
sein erstes Kommando als Kapitän im Jahre 1996. Seine Tätigkeit erschloss 
sich aber nicht nur auf den Dienst an Bord, fast elf Jahre lang erfüllte er auch 
Assignierungen im Ausland. Diese Stationen waren die Trio Tonnage Center 
Stauzentrale in London und später als Director Marine Operations North 
America im Hapag-Lloyd Amerika-Büro in New Jersey. Nach der Repatriation 
zum Hamburger Hauptsitz der Hapag-Lloyd AG arbeitete er zunächst als 
Director Projects für das Passagierschiff MS „Europa 2“. Mit der aktuellen 
Funktion als Director Environmental Management bestehen nun viele neue 
Herausforderungen und Möglichkeiten im Rahmen aktueller 
Umweltgesetzgebung und Umweltinitiativen. 
 
 

 

 Dr. Hermann J. Klein, Geschäftsführer 
Carnival Maritime GmbH 

Seit September 2018 wird Carnival Maritime von Dr. Hermann J. Klein geführt. 
Der gebürtige Deutsche studierte Schiffbau und Maschinenbau und begann 
seine Karriere als Wissenschaftler und Ingenieur bei mehreren führenden 
deutschen Werften sowie Schiffbau- und Motorenforschungsinstituten. 
Anschließend arbeitete er drei Jahre als CEO von E. R. Schiffahrt und Blue Star 
Holding, einem engagierten Schiffsmanager mit rund 80 im Dienst 
befindlichen Schiffen.2015 trat Klein als Geschäftsführer und Group COO der 
CPO Holding in die Offen-Gruppe ein. Hier war er verantwortlich für das 
operative Schiffsmanagement und leitete das Containergeschäft bei einem 
der weltweit führenden Manager für Containerschifffahrt, Massengutfrachter 
und Produktentanker. Er ist außerdem in verschiedenen Beiräten und 
Aufsichtsräten von Unternehmen und Institutionen der maritimen Industrie 
tätig. 
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 Daniel Rieger, Bereichsleiter Verkehrspolitik 
NABU-Bundesverband 

Daniel Rieger leitet den Bereich Verkehrspolitik des NABU-Bundesverbands. 
Deutschlands mitgliederstärkster Umweltverband tritt für eine umfassende 
Verkehrswende ein und setzt sich in diesem Zusammenhang unter anderem 
mit alternativen Kraftstoffen und der Seeschifffahrt auseinander. Rieger 
vertritt den NABU in der Nationalen Plattform Zukunft der Mobilität (NPM). 
Zuvor war er für die Deutsche Akademie der Technikwissenschaften (acatech) 
tätig. 
 

   

 

Teilnehmer der Gesprächsrunde Politik 

 

 

 Norbert Brackmann, MdB (CDU) 

Norbert Brackmann ist seit dem 11. April 2018 der Koordinator der 
Bundesregierung für die Maritime Wirtschaft. Seit dem Jahr 2009 ist er 
Mitglied des Deutschen Bundestages und vertritt als direkt gewählter 
Abgeordneter den Wahlkreis Herzogtum Lauenburg und Stormarn-Süd.  
Von 2009 bis 2018 war Herr Brackmann Mitglied des Haushaltsausschusses 
des Deutschen Bundestages. In dieser Zeit war er u. a. Hauptberichterstatter 
für den Etat des Bundesfinanzministeriums sowie des Bundesverkehrs-
ministeriums, Vorsitzender des Bundesfinanzierungsgremiums und 
Vorsitzender des Rechnungsprüfungsausschusses. 
Der Jurist ist seit 1982 beim NDR in Hamburg tätig (derzeit beurlaubt), 
zunächst als Referent des Programmdirektors Hörfunk, von 1985 bis 2000 
als Abteilungsleiter Sendeleitung Hörfunk, seit 2000 als Leiter des Bereichs 
Neue Medien, den er zuvor als Stabsstelle des Intendanten aufgebaut hatte. 
In dieser Funktion war er verantwortlich für die Internet- und 
Videotextangebote des NDR, die ARD-Gemeinschaftseinrichtung 
tagesschau.de sowie das Intranet des NDR. Mit seiner Wahl zum 
Abgeordneten des Deutschen Bundestags 2009 ist er beurlaubt. Norbert 
Brackmann war Mitbegründer der im Jahre 2000 gegründeten Digitalradio 
Nord GmbH und war bis 2010 einer ihrer Geschäftsführer. 
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 Rüdiger Kruse, MdB (CDU) 
Rüdiger Kruse ist seit März 2015 Beauftragter für die maritime Wirtschaft der 

CDU/CSU-Fraktion im Deutschen Bundestag und seit März 2018 Berichterstatter 

für Verkehr und digitale Infrastruktur im Haushaltsausschuss. Darüber hinaus ist 

er Berichterstatter für den Geschäftsbereich des Bundesministeriums für 

Verteidigung im Rechnungsprüfungsausschuss. Er ist Mitglied des 

Bundesfinanzierungsgremiums sowie des Ausschusses für Umwelt, Naturschutz 

und nukleare Sicherheit. Im Ausschuss für Wirtschaft und Energie und im 

Parlamentarischen Beirat für nachhaltige Entwicklung ist er stellvertretendes 

Mitglied. Rüdiger Kruse engagiert sich besonders für die Sicherung der 

Deutschen Flagge und die Förderung umweltfreundlicher Technologien im 

Schiffbau. Ein weiterer Schwerpunkt seiner Arbeit ist die Bekämpfung illegaler 

Fischerei (IUU) und die ständig zunehmende Verschmutzung der Weltmeere mit 

Plastikmüll. Dem Deutschen Bundestag gehört Rüdiger Kruse seit 2009 an. Zuvor 

war er seit 2001 Mitglied der Hamburgischen Bürgerschaft. 
 

   
Claudia Müller, MdB (Bündnis 90/Die Grünen) 

Die 1981 in Rostock geborene Claudia Müller ist Bundestagsabgeordnete 

der Fraktion Bündnis 90/Die Grünen seit Oktober 2017. Sie ist ordentliches 

Mitglied im Ausschuss für Wirtschaft und Energie, im Unterausschuss 

Regionale Wirtschaftspolitik und ERP-Wirtschaftspläne, im Ausschuss für 

Angelegenheiten der Europäischen Union sowie stellvertretendes Mitglied 

im Haushaltausschuss. Darüber hinaus ist Claudia Müller Sprecherin für 

maritime Wirtschaft, Mittelstandsbeauftragte sowie Sprecherin der 

Landesgruppe Ost ihrer Fraktion. Sie hat internationale 

Betriebswirtschaftslehre an der FH Stralsund studiert. 1998/1999 

absolvierte sie ein Auslandsjahr in den USA. Weitere Stationen waren 

Kristiansand (Norwegen), München und Stralsund. Von 2000 bis 2017 war 

sie freiberuflich in der Tourismusbranche tätig, seit 2004 zusätzlich im 

Kulturbereich. Seit 2009 ist Claudia Müller kommunalpolitisch aktiv. Seit 

2012 bis 2017 war Claudia Müller Landesvorsitzende des Landesverbandes 

Mecklenburg-Vorpommern von Bündnis 90/Die Grünen, seit 2011 ist sie 

Mitglied der Grünen-Kreistagsfraktion Vorpommern-Rügen und seit 2019  

ihr Präsidiumsmitglied. Claudia Müller ist verheiratet und hat zwei Kinder. 
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 Hagen Reinhold, MdB (FDP) 

Der 1978 in Wismar geborene Liberale ist seit 2003 selbstständiger 
Unternehmer. Im Jahr 2017 wurde er Mitglied des Bundestages. Er ist der 
Beauftragte für die maritime Wirtschaft seiner Fraktion und Mitglied des 
Ausschusses Bau, Wohnen, Stadtentwicklung und Kommunen sowie 
stellvertretendes Mitglied im Ausschuss für Wirtschaft und Energie. Zuvor 
hatte er von 1994 bis 1997 eine Ausbildung zum Maurer und Betonbauer 
absolviert.  1999 bis 2001 machte er seine Meisterausbildung im Maurer- 
und Betonbauerhandwerk. Hagen Reinhold ist seit 2002 FDP-Mitglied. Seit 
2005 ist er Kreisvorsitzender der FDP Nordvorpommern, im Zeitraum 2007–
2011 Generalsekretär, seit 2011 Schatzmeister der FDP Mecklenburg-
Vorpommern. Darüber hinaus ist der Abgeordnete Mitglied im Beirat der 
Stiftung Schifffahrtsstandort Deutschland. 
 
 

 

 Johann Saathoff, MdB (SPD) 

Johann Saathoff ist ordentliches Mitglied im Ausschuss für Wirtschaft und 
Energie und stellvertretender wirtschaftspolitischer Sprecher sowie 
energiepolitischer Koordinator der SPD-Bundestagsfraktion. Er ist außerdem 
ordentliches Mitglied im Ausschuss für Ernährung und Landwirtschaft, 
Vorsitzender der Landesgruppe Niedersachsen-Bremen in der SPD-
Bundestagsfraktion, Lotse der SPD-Küstengang sowie stellvertretender 
Vorsitzender der ASEAN-Parlamentariergruppe im Deutschen Bundestag. 
Seit September 2013 ist er direkt gewählter Bundestagsabgeordneter für 
den Wahlkreis Aurich Emden. Von Mai 2003 bis September 2013 war er als 
hauptamtlicher Bürgermeister der Gemeinde Krummhörn tätig. 
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